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Hier fängt Demokratie an!

Im Klassenzimmer geht es los mit der Wahl zum Klassensprecher

oder zur Klassensprecherin. D
ies ist im Leben von vielen jungen

Menschen die erste demokratische Wahl. Idealerweise wird dieses

Vorgehen flankiert von regelmäßigen Klassenratsstunden, in

denen die Schülerinnen und Schüler wichtige Fragen ihres

Zusammenlebens gemeinsam regeln. Und damit sind wir mitten

in einer politischen Handlung, denn Politik regelt das Zusammen-

leben der Menschen!

Demokratie braucht Transparenz. Damit alle mitwirken können,

obliegt es der Schulleitung, al
le Beteiligten regelmäßig über

wichtige Sachverhalte zu informieren. Auch der Schulelternbeirat

agiert im Sinne dieser Transparenz, indem er z.B. einmal pro Jahr

die Lehrkräftekonferenz über sein
e Arbeit informiert.

Dieses Plakat versteht sich als eine Erinnerung und schnelle

Übersicht über die Mitwirkungsmöglichkeiten an Schule.

Auf der hinterlegten Website schueler-mitwirkung.de finden Sie

alle Hintergrundinformationen und Umsetzungsvorschläge.

Alle Infos online:
mitwirkung-in-schule.de

Fachkonferenz
Eltern, Schülerinnen
und Schüler dürfen

beratend ohne Stimmrecht
teilnehmen.

Schulkonferenz
Eltern, Schülerinnen

und Schüler müssen stimm-
berechtigt verteten sein.

Schulleiter_
wahlausschuss

Eltern, Schülerinnen
und Schüler müssen stimm-

berechtigt verteten sein.

Klassen-
Konferenz
Eltern, Schülerinnen und
Schüler müssen stimm-
berechtigt verteten sein. Eltern-

und Schüler-
vertretung
Muss auf Klassen-, Schul-,
Kreis- und Landesebene

ermöglicht werden!

Schulleben
Arbeitsgruppen und eine

Schulzeitung müssen
ermöglicht werden.

Lehrer-
konferenz

Eltern, Schülerinnen
und Schüler dürfen nicht
teilnehmen. Außer: Der

Elternbeirat informiert 1x pro
Schuljahr über seine Arbeit.


